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St. ©allen |u ilr. 22 fcer Sd)wti$tt trauert Rettung. 28. ZHai 1905

SutJienbe Beelv.
SJletne ©eele fucßt bid) in ben engen ®affen,
2Bo fid) fteine, graue £>äufer faffen
©till nertraulid) fpanb an £>anb.
SOÎeine ©eete fucljt bid) auf bem grünen Q-elbe,
2Bo bie SBIumen jroifdjen Sîorn unb fWietbe
Seudjten raie ein bunte? SBanb.

9Jîeine ©eete fucEjt bief), rao beë S3adje§ SCBetten

Stanjen über 3Jioo§ unb fjelfenfctjraeDten
©ilberfüßig fRingetreif)'n.

_fDieine ©eete fud)t bid), rao bie ©dfroatben fliegen
Unb bie fe^nfudjtëfdjrceren pflüget fdjmiegen
3n beë §imme(ë btauen ©djein.
SOletne ©eete fucf)t bic^, ad), an alten Orten —
Stßanbert fûbroârtë, raanbert ßin gen Ulorben
$eimatloë unb ofjne fRaft!

tat fie einftenë beine §anb gefunben,
ann ßält fie in golbnen geierftunben

©titt unb ftumtn bein §erj umfaßt.
SoÇanna Sffi. Slanfaii.

(Sub Xuft int J immer.
gtir gefd)toffene Dîautne ift baë befte Suftoerbeffej

rungëmittel Serpentin. 9Jtan netjme einen ©ßlöffel

Serpentin, füge itjn in einen Siter S3runnenroaffer ein
unb fdjüttle tüd)tig um. geigt bie glüffigfeit eine

milbige Srübung, fo roirb fie alëbalb mittetft eine«

gerftäubers im gimmer auëgefpri^t. $a§ flüchtige
Serpentinöt oernid)tet eine SJlenge ber in ber Suft
enthaltenen nieberen Drganiëmen unb beroirtt aud)
eine Umraanbtung einjetner riedjenber Stoffe. Qm
SBinter bebürfen rtnfere StBofinräume gar fetjr biefer
Suftoerbeffermtg, fie tarnt gar nid)t oft genug oorge=
nommen werben. Sttan beadjte aber, baß bei jeber
Slnraenbung nod) bie oorbanbene Serpentiutüfung ftetS
oon Steuern Jrüftig umjufcbütteln ift.

(Segen &aa Bafdien.
®ie ©cEjuIpflege oon 53ud)rain= perlen ßat an bie

Sebenêmittetoerfaufer ein girfular erlaffen, baë roobl
aud) anberêroo oon Stufen fein fönnte. @ë lautet:

„®ie ©djutpftege oon 93ud)rain hat bie SBaßr»
nehmung gemadjt, bah eine große gaßt oon ©d)ut=
ïinbern ber übten ©eroofjnljeit ergeben ift, auë Sauf»
täben ihre @d)letffud)t ju befriebigen. ®iefe Steigung
birgt in fid) große gefunbtjeitlidje unb fittlicße ©efafjren;
fie oerbirbt ben ätppetit an einer oernünftigen @r-

nährung burd) bie §au§toft, führt burd) bie ®erberb=
nië beë SDtagenë jur ©ntartung beë SSluteë, förbert

förperlidje ©djroadje, SSIeidjfudjt unb ©fropßeltranD
heiten. 3în fittticher SSejiehung roecft fie bie SSerfudjung
jum Stafdjen, Sügen, ©tetjten, su ^Betrügereien mittetft
fperauëfdjroinbeln auf falfdje Stamen, jerftört bamit
Sreue unb Stebtid)!eit, ©ßre unb guten SRuf oon ©Item
unb Stinbern. ÜBir erfudjen ©ie bafjer einbringtidjft
mitsuhetfen, biefen Hebeln ju fteuern, inbem ©ie unfern
©djutfinbern {einerlei gutferraaren sur bloßen S8e=

friebigung ihrer ©ßluft oerabfotgen. entgeht Q^nett
baburd) fein großer (Seroinn: bafür erwerben ©ie fid)
ein SBerbienft um bie (örpertidje unb geiftige ©tärfung
ber Qugenb unb an bem Streben, biefetbe su einer ge=

regelten Sebenëroeife su ersieben."

gSertdbftgmtg.
3n bem ©ebid)t „Testaccio" (Str. 21 unfereê

S3Iatteë) hat fich ein fje^ter eingefdjlidjen. 3m britten
S3er§: 3n ©otteëljanb, bie toir atte u. f. f. foil eê hetzen :

„3a ©otteëljanb, bie roir alte fudjen,
®ie niematë erreichte, nie erfaßte;
Ob unter ©ppreffen, ©idjen, SSudjen,
®er mübe SEBanberer einft rafte."

LIEBESKUMMER

wird zwar durch ein Glas Zuckerwasser mit 5 Tropfen
„Ricqles Pf. ffermünzgeist" alcool de menthe de
Ricqlès nicht gestillt, wohl aber der schöne Durst.
Dieses Getränk ist äusserst erfrischend, gesund und
wohlschmeckend, regt angenehm die Magentätigkeit
an und kostet pro Glas nur Centime. Origihal-
flaschen, nur echt mit dem Namen Ricqles. Erhältlich

in Parfümerien, Drogerien und Apotheken. Hors
Concours Paris 1900. Grand Prix St. Louis 1904. [8611

Ob Fr.l. oderlO.'oderß.'o per

oder in allen Zwischenpreislagen,
unsere neuesten Kleider - Stoffe

lassen an Schönheit und Qualität nichts zu
wünschen übrig. Meter- und Roben weise ver¬

senden franco ins Haus [3566

Qettinger & Co., Zürieh.
Muster-Kollektionen posttrei.

GALACTINA
I Das vorzügliche

Kindeiv
I Milchmehl

ist die beste und vollkommenste
Nahrung für Säuglinge u. Kinder

zarten Alters. L3517

Berner Halblein beste Adresse: Walter Gygax, Bleienbach

Gemeinnützigkeit.
Eine junge, gebildete, alleinstehende

Dame, musikalisch und sprachenkundig,

möchte sich in einem Kinderheim
oder einem ähnlichen Institute

durch Uebevnahme bestimmter täg-
licherArbeiten nützlichmachen. Honorar

wird nicht beansprucht. Gefl.
Offerte unter Chiffre ZJ />034 an
RudolfMosse, Zürich. (Z'a 8383) /3743

gin Schwesterpaar auf dem Land,
G das in guten Familien die Kinderpflege

besorgte, sucht gegen gute
Bezahlung Kinder oder erholungsbedürftige

Damen zu guter und liebevoller
Pflege ins eigene Heim zu nehmen.
Auf gefallige Anfragen unter Chiffre
3730 würde jede wünschbare nähere

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [3493

Auskunft erteilt. [3730

g ine anständige junge Tochter,
welche den Zimmerdienst und

das Nähen und Glätten versteht, findet
Stelle in einem feinen Herrschaftshaus

auf dem Lande in gesunder und
prächtiger Gegend. Gute Gelegenheit,

das Servieren zu lernen und sich
nach jederRichtung tüchtig zu machen.
Guter Lohn und gute Behandlung
sind selbstverständlich. Offerten von
Zeugnissen oder Empfehlungen
achtbarer Personen begleitet, befördert
die Expedition unter Chiffre IV364-5.

gin arbeitslustiges, junges Mädchen
G sucht Stelle ins Welschland,
entweder zur Beaufsichtigung von
Kindern oder zur Hiilje im Haushalt.
Bei wirklich guter Gelegenheit, die
französische Sprache zu erlernen,
nehme sie auch Stelle an als Volontärin.

Gefl. Offerten befördert die
Expedition des Blattes unter Chiffre
F V3717. [3717

g ine gilt erzogene Tochter aus guter
G Familie, in Besorgung des Haushalts

und auch der Küche geübt, würde
gern noch ihre Kenntnisse erweitern
in einem bessern Hause, wo sie
vielleicht des Vormittags neben einer
Köchin etwa thätig sein könnte. Es
wird aber nur auf eine gute Familie
reflektiert, wo die Tochter familiär
gehalten und in jeder Beziehung gut
versorgt ist. Offerlen mit näheren
Angalien unter Chiffre PN3710
befördert die Expedition. [3710

Für Frmenpflegor
und Vormünder,

Ein junges Mädchen, das für die
häuslichen Arbeiten ausgebildet und
dessen Erziehung vervollständigt werden

sollte, findet hiezu Gelegenheit
unter freundlicher Anleitung und Mit-
arbeitung in einer geachteten Familie.
Mütterliche Fürsorge. Bei redlichem
Streben und ordentlichen Leistungen
entsprechender Lohn. Refer. [36'29

CHOCOIATS FINS

kVIUARS
Dr WANDER'S MALZEXTRAKTE

AO JAHRE ERFOLG

Fr. 1.40
1.40
2.—
1.50
2.50
1.70

1.75

Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc.
Mit Bromammonium, glänzend erprobtes Keuchhustenmittel
Mit glycerinphosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems
Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwäche
Mit Leberthran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion
Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen

Neil! Ovo-Maltine. Natürliche Kraftnahrung f. Nervöse,
geistig und körperlich Erschöpfte, Blutarme, Magenleidende etc.

Dr. Wander's Malzzucker lind Malzbonbons.
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueborall käuflich.

RatiiPheilanstalt „Mlienbof", Affoltern a.n.
Heilanstalt für das gesamte physikai.-diätet. Heilverfahren.
ftpexialität und Neuheit: Kräuterbehandlung und Diätkuren. — Behandlung

spezieller Hautleiden mit konzentriertem Sonnenlicht. (OF 1002) [3698

Prospekte gratis. Prospekte gratis.
Anstaltsarzt: I>r. med. Brünich. Besitzer und Direktor: A. I>eiiiing-er.

Um Irrtümer zu vermeiden, bitten wir das Wort „Liiienhof" zu beachten.

Seemen am Jßowerzersee Go!!r^rwhyT—°"

Hôtel ftöSSli Tension

Komfortables Haus, 1004 vergrössert, inmitten schattiger
Gartenanlagen. Eisenhaltige Mineral- und Soolebäder. Seebäder. Sommerfrische,

angenehmster Ferienaufenthalt. Prospekte durch (Zü 2191 g) [3/38

C. BEELER, Propr., im Winter Savoy-Hôtel, Nervi.

C ine junge 'Tochter, gelernte Damen-
C Schneiderin, im Umgang mit

Kindern erfahren lind der Zimmerarbeiten

kundig, deutsch und
französisch sprechend, mit guten
Zeugnissen lind Empfehlungen versehen,
sucht nach absolviertem Aufenthalt
im Ausland eine ihren Fähigkeiten
und Kenntnissen entsprechende Stelle
in der Schweiz. Die Suchende ist
einfachen and liebenswürdigen IVe-
sens. Der Eintritt könnte vom 15. Mai
an geschehen. Gefl. Offerten unter
Chiffre LT 317 IS befördert die
Expedition. [3718

Jfiir eine flinke, an selbständiges
» Arbeilen gewöhnte, in sämtlichen
Hausarbeiten tüchtige, alleinstehende
Witwe mittleren Alters, die nebenbei
auch geschäftlich thätig sein könnte,
wird passende Vertrauensstelle
gesucht. Ueber Charakter und Leistungen

geben Zeugnisse von mehrjährigen
Stellen lind Referenzen achtungswertester

Persönlichkeilen A ufschluss. Der
Eintritt könnte nach Uebereinkunft
geschehen. Offerten unter Chiffre
EV3690 befördert die Exped. [3690 FV

Cin nichtiges Zimmermädchen, das
» Nähen und Glätten kann und mit
dem Dienst in einem gediegenen Pri-
vathans vertraut ist, findet Engagement.

Da ein Teil des Jahres auf
dem Lande zugebracht wird, muss
die Betreffende die gesundheitlichen
und gemütlichen Vorteile des Landlebens

zu schätzen wissen. Für eine
taktvolle und strebsame junge Tochter
eine sehr angenehme Position. Offerten
mit Beilagen von Zeugnissen oder
Empfehlungen befördert die Expedition

unter Chiffre P 36i6. [36-'i-6

Bevorzugen
Sie die einheimische Industrie

[3728

einfach, solid, praktisch, billig
Central Spuhl-jlffaschinen

Vor- und rückwärts nähend
Voiziigliche Zeugnisse erster Fachleute.

Erste Preise an vielen Ausstellungen.

Schweiz. Nähmasch.-Fabrik

LUZERN.
Ueberau tüchtige Vertreter gesucht.

Probe -Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

St. Gallen

^VW^WWMWWWWWWM^

Beilage zu Nr. 22 der Schweizer Frauen-Zeitung. 28. Mai I9VS

Suchende Seele.
Meine Seele sucht dich in den engen Gassen,
Wo sich kleine, graue Häuser fassen
Still vertraulich Hand an Hand.
Meine Seele sucht dich auf dem grünen Felde,
Wo die Blumen zwischen Korn und Melde
Leuchten wie ein buntes Band.

Meine Seele sucht dich, wo des Baches Wellen
Tanzen über Moos und Felsenschwellen
Silberfüßig Ringelreih'n.
Meine Seele sucht dich, wo die Schwalben fliegen
Und die sehnsuchlsschweren Flügel schmiegen
In des Himmels blauen Schein.

Meine Seele sucht dich, ach, an allen Orten —
Wandert südwärts, wandert hin gen Norden
Heimatlos und ohne Rast!
Hat sie einstens deine Hand gefunden,
Dann hält sie in goldnen Feierstunden
Still und stumm dein Herz umfaßt.

Johanna W. Lanka».

Gute Luft im Zimmer.
Für geschlossene Räume ist das beste Luftverbesse-

rungsmiltel Terpentin. Man nehme einen Eßlöffel

Terpentin, füge ihn in einen Liter Brunnenwasser ein
und schüttle tüchtig um. Zeigt die Flüssigkeit eine
milchige Trübung, so wird sie alsbald mittelst eines
Zerstäubers im Zimmer ausgespritzt. Das flüchtige
Terpentinöl vernichtet eine Menge der in der Luft
enthaltenen niederen Organismen und bewirkt auch
eine Umwandlung einzelner riechender Stoffe. Im
Winter bedürfen unsere Wohuräume gar sehr dieser
Luftverbesserung, sie kann gar nicht oft genug
vorgenommen werden. Man beachte aber, daß bei jeder
Anwendung noch die vorhandene Terpentinlösung stets
von Neuem kräftig umzuschütteln ist.

Gegen das Naschen.
Die Schulpflege von Buchrain-Perlen hat an die

Lebensmittelverkäufer ein Zirkular erlassen, das wohl
auch anderswo von Nutzen sein könnte. Es lautet:

„Die Schulpflege von Buchrain hat die
Wahrnehmung gemacht, daß eine große Zahl von
Schulkindern der üblen Gewohnheit ergeben ist, aus Kaufläden

ihre Schlecksucht zu befriedigen. Diese Neigung
birgt in sich große gesundheitliche und sittliche Gefahren;
sie verdirbt den Appetit an einer vernünftigen
Ernährung durch die Hauskost, führt durch die Verderbnis

des Magens zur Entartung des Blutes, fördert

körperliche Schwäche, Bleichsucht und Skrophelkrank-
heiten. In sittlicher Beziehung weckt sie die Versuchung
zum Naschen, Lügen, Stehlen, zu Betrügereien mittelst
Herausschwindeln auf falsche Namen, zerstört damit
Treue und Redlichkeit, Ehre und guten Ruf von Eltern
und Kindern. Wir ersuchen Sie daher eindringlichst
mitzuhelfen, diesen Uebeln zu steuern, indem Sie unsern
Schulkindern keinerlei Zuckerwaren zur bloßen
Befriedigung ihrer Eßlust verabfolgen. Es entgeht Ihnen
dadurch kein großer Gewinn: dafür erwerben Sie sich

ein Verdienst um die körperliche und geistige Stärkung
der Jugend und an dem Streben, dieselbe zu einer
geregelten Lebensweise zu erziehen."

Berichtigung.
In dem Gedicht „Dsstaccio" (Nr. 21 unseres

Blattes) hat sich ein Fehler eingeschlichen. Im dritten
Vers: In Gotteshand, die wir alle u. s. f. soll es heißen:

„Ja Gotteshand, die wir alle suchen,
Die niemals erreichte, nie erfaßte;
Ob unter Cypressen, Eichen, Buchen,
Der müde Wanderer einst raste."

xvirä ?«/ar äurek ein Klas Zuebsrvasssr mit 5 Iroplen
„Diczzlss ?k> llsrmün^gelst" alcool äe msnlbe äs
liici/lss nickt gestillt, vvokl aber clsr seböne Durst.
Dieses Osträllb ist äusserst srkrisckenä, gssunä uncl
voblsckmseksnä, regt angsnsbm äie blagentätigbeit
an unä leostet pro Dias our '/? Dentime. Original-
llasobsn, nur eckt mit äern Namen lticz/lès. Lrkält-
lick in Darkümerien, Drogerien unä ^potkesten. Hors
(loncours Daris 1300. Uranä Drix Lt. Douis 130t. (3611

àlH. àô. ii

oser in allen ^àvkenpreislagen,
unsers neuesten Itieiäer - Ltotke

ia33en an gebönbsit unä (Qualität niotits zu
^vünsebeit ndriK. Bieter- uncl KobeQ weiss ver-

senden kraneo ins Raus 13566

Xllà-IiliIIMiilieii poài.

tVNIcztiiusliI
ist die beste unä vollkommenste
I^akrunx kür Lâuxlinxe u. Kinder

zarten Alters. lSS17

vei-nei» Nsldlsîi, beste ilàes: Visiter llygax, blsisàcli

Dine/unz/e, z/ebitckete, atteinstebencke
Dame, m//«ib//ti«eb unck «pra/ben-
bnnckiz/, môcbte «ieb /n einem D'tncksr-
be7m ocke/' einem äbntieben 7n«titnte
ckurcb Debernabme bestimmte/' til//-
ticber/1rbe/7en ni/irtiebmaeben. btono-
ra/- /virck /uebt beanspruebt. tie/t.
tl^èrte ///its/- Db/'Fre Z^ S0.Z4 a//
lîuckok/ttkosse, Zûkckoà. //à SZSS) /S74S

^in Neb/vesterpaar au/ ckem banck,^ cka« in z/nten Damitien ckie b'inzte/-
p/teae be«orz/te, «nebt z/ez/en //nie à-
rab/nnz/ Dinaer ocker erbot//nz/«beckn//-
tiz/e Damen rn z/nte/- anet t/ebevotter
D/tez/e in« eiz/ene b/eim rn nebmen.
/tub Ae/ckttiz/e ^1n/raz/en //nie/- t.7a///e
3730 n/ilecke /ecke /vi/nsebba/e nabere

Naeb äsr öluttsrmilcb smptisklt sick äie
sterilisierte Berner /Upsn-Zlilcb als besväbrtssts,
Zuverlässigste

ànâorbCiloà
Diese keimfreie Naturmilcb verbätet Vsräauungs-
Störungen. Lis sicbsrt äsm Xinäs sins brattice
Xonstitution unä verleibt ibm blübsnäss /4usssbsn.

Depots: In /4potbsb«n. s3193

ânsbnn/î eetei/t. (3730

^ine an«tänck/z/e /nn//e ?ocbter,î nie/ebe cken Zimmerckienst //uzt
cka« /Vi/ben nnck D/ä/ten vers/ebt, /tncket
.Nette in einem /einen 77err«eba//«-
bau« an/ ckem Dancke in z/e«//ncker nnck
präcbtiz/er DeAenck. (lute tietez/en-
bett, cka« servieren rn teenen nnck «ieb
naeb /ecke/' Diebinn// ti/ebtiz/?n macbe//.
Dnter Dobn nnck z///te Debancktunz/
«inck «e/bs/verstänckt/eb. D//eeten non
Ze//z/ni««en ockee Dm/z/eb/nnz/en nebt-
baee/' 7'e/«o//en ber/tei/et. bc/örcke/t
ckie D.r//eckition //ntee Lbi//re 11^3645.

^ in arbeit«t//«tiz/e«, innz/e« .ltackebe//
6 «nebt .Nette in« Wetsebtaz/zt. ent-
/veckee rue Deau/«icbtiz///n// non /vin-
cke/n ocke/' rnr b/nt/e im //au«ba//.
Dei rvi/btieb gute/- tle/egenbeit, ckie

//anrö«i«cbe b///'ncbe rn e/te/ne//,
nebme «ie a//ob Nte/te an at« Vo/on-
tarin, (ie/t. O//e/ ten be/öncke/ t ckie Da -

//eckiiion cke« Dtattes //nie/- Obi///e
DVZ7/7. 13777

ine ynt e/ ro//e//e Doebtc/' an« ////ter
v Dami/ie, in De«ar////n// cke« //a//«-
ba/t« nnck a/i/'b cke/' b'nebe ///'i/bt. /vnrcke
c/ern nocb ibre 7ìenntn/««e er/neitern
in einem be««er// /b///«e, /no «ie nie/-
teiebt cke« Dormitta//« neben e/7/er
Doebin etn/a tbäti// «e/7/ bo//nte. /.'«
/nirck aber nur an/ eine yn/e Dami/ie
re/teb/iert, /no ckie Doebter /ami/iar
l/eba/ten nnck in /ecke/' Deriebnn// ////t
ver«or//t i«t. D//erten mit naberen
Ang-aben unter (7bi//re /' .V37til be-
/orckert ckie bia/ieckition. j377tt

Din ///n//e« Uâckcben, cka« /nr ckie

bän«/icben Arbeiten a//«//ebitcket nnck
cke««en b'rriebi/n// vervo//«täncki</t /ner-
cken «o/tte, /incket bie:// tle/ec/enbeit
unter /re/mckticber.Inteitn//// ////ck -tt/7-
arbeit////// in einer k/eacbteten Dan/itie.
ü/nt/er/iebe Dnr«or//e. De/ recktieben/
Ntreben unck orckenttieben Dei«t//////en
entsprcebencke/' Dobn. De/er. jZb'ZS

«VlUAIkS
II' MMlî'8 IVlàt/LXIIllllilk

Dr. 1.40
1.40
2.—
1.50
2.50
1.70

1.7S

Uit ^isen, g/SASn Lebrväcbö^ustänäe, Dlsiobsuebt, Dlutarmut etc.
Illit Sromammonium, g:Iän?snä erprobtes Lsucbbustsnmittsl
Uit glz/verinpliospliorsauren Lairen, bei DrseböpfunA àss Nervsnsvstsms
lUit l-vpsin unll Disstase, sur Hebung' äsr Vsräauungsseb^väebe
Isiit bsbertkran unä Ligeib, vsräaulicbste, woblsobmeebsnästs Dmulsivu
illlit Dkinin, gegen nervöse Xopf- unä ^lagsnscbmsr^sn

^011 ÜVV-Nitltins. Natärlicbs Xraktnabrung f. Nervöse,
geistig unä börperlieb lllrscböpfte, Blutarme, ölagsnlsiäenäs etc.

Dr. fancier's Nàzuàer unä Nalzdoubons.
liildmlivdst dàauntv llustsnniittvl. nook von kviuorImitation orroietit. — I/odorall käukliod.

1lstlll>dellâllstslt,,1/jjieàf", sisfolktn g.».
tteîlsnsîsli füi' âss gesamte pk^sïksi.-rNâîeî. tteîlvei'faki'e»,.

i>n«I Kräuterbebanälung unä Diätkuren. — kekancilung
8ps?ieller ttautleicien mit konzentriertem 8onneniiokt. MIW2) 18698

pnospSi<iS ßsnatiis. pnospskis ^natiis.
^Vnstaitsarzt: »riinivt». Besitzer urul Direktor! RZeiiijnKSi'.

Dm Irrtümer zu vermeiden, bitten >vir das Wort ,,kiiienbot" zu beaobten.

Zeewen sm LolverNr5ee

MI ZìKzsli kenzion

Xomtortablss Daus, 1904 vergrösssrt, inmitten scbattigsr Dorten-
anlagen. Disenbaltigs ölineral- unä Loolsbääer. LesOääer. Lommsr-
triscbe, angsnsbmster Dsrisnaukentbalt. Drospsbte äurcb flà'.'ISI»! jZi:b

c. LLLbLK, ?ropr., im Ujà Lâvox-llôtel, àvi.

Z' ine///n//e ?ocb/er, aete/ nte Damen-
6 «ebneickerin, i//i / nn/a/a/ ///it Din-
ckern er/ckbren ////ck cker Zimmer-
arbeiten bnncki//. cke//t«eb nnck ^/ran-
rö«i«eb «//reebe/kck, //lit ////ten Ze////-
ni««en n//ck Dn////ebt//n//en verseben,
«nebt naeb absotn/'ertem .4n/entbatt
i/// .Instanz/ eine ibren Dabiz/beiten
//nck Denntni««en entsp/'e/ bencke Ntet/e
in cker Heb/veir. Di/' b'//ebencke ist
ein/aeben //nck /ieben«!nnrcki//en Il^e-
«en«. Der D/7/tritt bönnte />o/// 7ö. il/ai
a/k z/escbeben. tie/t. D//e/7z n unter
Lbi/// e D D37773 be/o/'cke/ t ckie D.rpe-
ckition. (3778

ä^/'/r eine /tinbe, an «etbstanckiz/e«
ê .Arbeiten z/e/vöbnte, i/i «amttieben
Dauzarbeiten ti/ebti//e, atteinstebencke
1Vit///e //kittte/en .liter«, ckie nebenbei
aneb z/eseb/i/ttieb tbati// «ein bannte,
/nirck ////««encke Ve/7/a//en««tette z/e-
«nebt. Deber Dba/ abte/' //nzt Deistun-
z/e// z/ebe/i Ze//////i««e //on meb/ffz/briz/en
b'tet/en ////zt 7te/ere//re/k aebt//nz/«/verte-
«ter Dersontiebbeiten.4//t«ebt//««. 77er
Dintri/t bönnte //aeb Debereinb//n/t
Aesebeben. (7//e/7e// ////ter Dbi//re
DV3ti!)b be/b/ zie/7 ckie D.rpeck. (3690 Dl'
Z*in ti/ebtie/e« Z/7nmer//kzickeben. cka«

^ /Vz/ben ////zt (i/a/ten ban// //n/t mit
ckem Die//«/ in einem z/e/tiez/ene// Dri-
vatba//« vertraut ist, /zucket Dnz/az/e-
ment. 77a ein 7e/7 zte« ckabre« an/
ckem Da/kcke r//z/eb/z/zbt /vi/'ck, m//««
ckie Detrz//e/kcke /tie z/e«//nckbe/7tieben
//nck //emnt/ieben V^o/ teite cke« Danck-
teben« r// «z bz/tre/k /vi««en. Du/- eine
tnb'tnot/e un// «t/ eb«a/ne /7/n//e Ibebter
eine «ebr z///z/e//eb///e7^o«itio//. D//e/7en
mit Dei/az/en //o// Ze//z/ni««e// ocke/-

D7n///eb//mz/en be/o/zte/ t ckie D.rpecki-
tion unter Dbi//re D 3646. (3646

S/s zt/s s//?//s/mtsz:/?s ///ztustris /

(37'28

Lentrsi 8puiii Alszeiiinen
Von- urici nüc:I<vvär-t!s nâiFSncl

Vstir-Ügiieliö Xeiiglli^flk erütvr k'soilieiito.

^rste ?rel8k an vielen Aufteilungen.

8lîll«ei?. IìlàIimkl8lZli. fkldl'lsi

Deberaii tüebtige Vertreter g68uebt.

der „Seb^veizer Drauen-^eituus" mercier» auk
Verlausen sratie u. krauko zusosaudt.



Sdjbretjer JTvatren-Jsttung — ïlâtfEt fût ïren IjS«BlWFen Kreta

Briethapen ï>sr Uefrafttton.
gSeforgfe in 58. Q()r ©efübl leitet Sie ganj richtig.

9ta<l) feinem S3erfe^r im ©alon unb bei gefeüfct)aft=
lichen Sßeranftattungen îann ber STiann niemal§ ridjtig
beurteilt roerben, benn bie fcbneibigften unb einnef)menb=
ft en @aIon=8öroen fielen bejitglid) ©fjarafterr unb Çerjenâr
bilbung unb SeiftungSfa^igïeit auf einem gebiegenen
männlichen Slrbeitêfelb fetjr unter bem ÜDtittel. Qn im
timer ©efeUfdjaft unter fid) unb in ber £äu§lid)feit,
im täglichen SSerfehr mit ben nächften îlngehôrigen, ba
gibt ftch ber 9Jîann roie er roirflid) ift unb roie er al§
©bemann unb ßau§oater in feinem eigenen ®af)eim
fein roirb. Klug mar baijer jene§ 3fläbd)en, ba§ einen
jungen ÜJlann in§ §erj gefchloffen hatte- ber ihr in
©efeüfcfjaft auf§ Iieben§roürbigfte nahe getreten mar.
Sie cereinbarte fid) mit einer oertrauten 3lngefteHten,
in bem §au§ Stellung 51t fudjen, mo ber junge Sflann
ißenfion genommen ijatte. ®ie (Erfahrungen, bie fie
auf biefe SBeife fammeln tonnte, beftimmte fte, ba§ S3ilb
biefe§ 3flanne§ au§ ihrem §erjen ju reiben, noch ehe
ein binbenbeS SCSort gefproc|en mar. — ®od) mären
folche ©nttäufchungen aud) roeiblid)erfeit§ oielfad) ju
erfahren. 3Bie mand)e§ junge Söläbdjen nimmt burch
feine geminnenbe ©rfdjeinung unb burd) bejaubernbe§
SCSefen in ©efeHfdjaft bie §erjen berSUlänner gefangen,
fo bah mandjer glaubt, im 33efit) biefe§ 2Befen§ mähte
ein §öd)fte§ ©lücf liegen. gälten fie aber bie Shîiene
unb Stimmung ber ©efeierteu oorbem unb nachher
baljeim fehen tonnen, fo hätten fie hod) erftaunt fid)
fragen muffen, rcie eine folche Slenberung nur möglich

1 fein tönne. Sticht bei gefedfdjaftlidhen SSergnügungen
lernt man ben 9Jtenfd)en tennen mie er ift, fonbent in
ber häuglichen Siefdpänfung beg ällltagg, im ®rang
ber ÜXrbeit unb in ber SSetämpfung oon §inberniffen
unb in Stunben ber oölligen Ungebunbenheit unter
gleichgeftimmten @efd)led)t§genoffen, mo teiueg baratt
bentt, fid) ein SCRänteldjen untjuhängen, ba ntüffen Sie
prüfen unb prüfen laffen.

giftige jfefmtt in d>. Sie tonnen eg natürlich
roeber oerhüten, nod) oerbieten, bah äag SUMbdjen fid)
fo intenfio mit geiratggebanten befaht, bagegen tonnen
Sie barauf befiehen, bah bie ®od)ter fid) nunmehr alleg
©rnfteg mit bem Stubium unb bem ißrattitum ber

Öaugroirtfd)aft befaht. ©eigert eg fid) beffen, fo tonnen

Sie Qhte ©îafsnabmen immer nod) ergreifen unb
ertlären, bah ©ie teine 3lugfteuer oerabfolgen, menn
bie haugmirtfdjaftliche Slugbilbung nid)t oorher an £>anb
genommen merbe.

g. g. ®ie Slilbung ift nur bann ooüftänbig,
roetttt fie ben SBiUen umfafit, bag anbere ift girnifj
unb töneube Sdjetle.

55ebtücßle 28utfer. So lange energifd)eg Qntereffe
unb gdeube an ber Slrbeit oorfjanben ift, brauchen Sie
bie Hoffnung nicht fatten ju laffen. Soldje Störungen
gleichen fid) roieber aug.

Ein guter Rat!
SBer fid) burch ©rtültung rljeumatifdjc Seiben,

©lieberreihen, §epenfd)uh, 3fd)iag, fRüd'enroeh,
Steuralgien ober !8rufttatarrh, §uften, §eifer=
teit jugejogen hat, menbe fofort Kfjcumalol an,
ein äufjerlid) alg ©inreibung ju gebraud)enbeg
Sttîittel. SSiele Slerjte oerfd)reibenDtbeu=
matolregelmähigmitbeftemörfolge.

iffreig ber fjtafc^e !Äf)cuiuntol Sr. 1.50 mit
ertlärenber S3rofd)üre unb ©ebraudjganroeifung.

^u alten Jlpotljeiien. "WH [3105

©egen Ruften, #eif«rfeit unb Katarrt) be=

mähren fid) bie „St.UrgdffaftiUen", bie aud) Sängern
unb fRebnertt oorjügliche ®ietifle leiften. ©rhältlid)
in 2lpotheten à [Jr. 1.50 bie ®ofe ober birett oon ber
„St. llrg=2lpothete", Solotljurn", franto gegen Sliad)»
nähme. [3442

58on bem feinen, fo rafd) beliebt gercorbenen söienem
bonig mailänbifdjer iprooenienj tönnen, fo lange ber
Sforrat reidjt, mieber brei Sorten belogen toerben unb
jmar in buntel ober hell bie 8 ij3funb=33üd)fe (3ott,
ißorto, ©erpactung, Spefen unb fdjöne S8led)büd)fe in=
begriffen) sum ?ßreig oon fjr. 7. 20. — „Supiticllrt*
#onig", bag fjeinfte, bie 8 ißfunb=S8üd)fe ju gr. 7.40.
Sffier oon ïciefer ©elegenheit ©ebrauch ju machen roünfdjt,
fenbe feine mit betulicher Ülbreffe oerfeheue !8efteüfarte
Sur ©eiterbeförberung au bie ©ppebition, morauf bie
Sieferung unter Sladjnabnte erfolgen mirb. [3408

Sirolin
Hebt Appetit und Körpergewicht,
beseitigt Husten, Auswurf, Nacht-

schweiss.

Yon den hervorragendsten Professoren und Aerzten empfohlen bei

Lungenkrankheiten, Chron. Bronchialkatarrh,

Keuchhusten, Scrophulose, Influenza.
"Wer soll Sirolin iietimcn

1. Jedermann, der an länger dauerndem

Husten leidet. Denn es ist
besser, Krankheiten verhüten, als
solche heilen.

2. Personen mit chronischen
Bronchialkatarrhen, die mittels Sirolin

geheilt werden.

3. Asthmatiker, die durch Sirolin
wesentlich erleichtert werden.

4. Scrophulose Kinder mit
Drüsenschwellungen, Augen- und
Nasenkatarrhen etc., bei denen Sirolin
von glänzendem Erfolg auf die
gesamte Ernährung ist.

m Es existieren minderwertige Nachahmungen! Man achte daher ge-
warnung: nau darauf, dass jede Flasche mit unserer Spezialmarke „Roche"

versehen ist und verlange stets Sirolin „KOCHE". (3526

F. Hoffmann-La Roche & Cie., Basel.

Wer Geld sparen will,
der lasse sich die Broschüre Uber Nähp-
salze kommen von E. R. Hofmann
in Bottmingermühle-Basel. [3459

Ziehung schon Ende Mai. II. und
letzte Serie vom Stadttheaterbau in
Zug à 1 Fr., Liste à 20 Cts., höchste
Treffer Fr. 30,000, 15,000, 5000, letzter
Fr. 5., total 8288 Treffer, versendet
per Nachnahme tl. Messerli, Lose-
versandt-Depot in Cham (Zug). Auf'
10 ein Gratislos. Die Ziehung ist
jedenfalls noch später. [3671

Leser
der

Fr&uea-MuDg
bevorzrigt^-die

iuBfisruin Fifa»

Kaiser-Borax
Zum täglichen Gebrauch im Waschwasser und Bad.
Das unentbehrlichste Toilettemittel, verschönert den Teint, macht

zarte weisse Hände.
Bewährtes antiseptisches Mittel zur Mund- und Zahnpflege.

Nur echt in roten Cartons zu 15, 30 und 75 cénts.
Kaiser-Borax-Seife 75 cents. — Tola-Seife 40 cents.

Spezialitäten der Firma Heinrich Mack in Ulm a. I>.

Bad Fideris
Graubünden Berühmte eiSeilh. Natronquelle 1050 Meter über Meer

üf Eröffnung den I. Juni.
jttineralbäder * jTioorbäder st Kohlensäurebäder.

Douche und Inhalationskabinett. — Mitten im Wald gelegen, staubfreie Alpenluft.

— Indikationen: Blutarmut, Nervosität, Verdauungsstörungen, Frauenkrankheiten,

Nasen-, Kehlkopf- und Lungenkatarrh, Nieren- und Blasenaffektionen.
Das Etablissement ist modern eingerichtet, mit grossen Gesellschaftsräumen,

Vestibüle, Liegehalle, gedeckten Balcons. Elektr. Licht. Vorzügliche, kur$?e-
mässe Küche. Im Juni und September ermä§»igte Preise. [3729

Prospekt und Erledigung von Anfragen durch
Kurarzt: Dr. med. R. Wagner. Die Badedirektion: B, Ziltener.

bei jeder

Gelegenheit
mit Bezugnahme auf dieses Blatt.
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I Gesündester, unübertroffener Kaffeezusatz. 1

Haturbcilanstalt (Uorbeit
«««««««« m Cy$$, Ranton Bern. «*««*«««

V2 Stunde von Station Ey$s, Vi Stunde non Station Busswyl. Rubis* gesunde Cage. Angenehmster
Candaufentbalt. Sorgfältige Bedienung. Billige Preise.

Pensionspreis per Cag -fr. 4. —

Patentierter Arzt, üaturarzt, lüagnetopatb. Anwendung sämtlicher üaturbeilmetboden. Schnelle Erfolge bei
Frauenleiden, Geistes*, 6emiit$=, Rerzkrankbciten, Cäbmung, Blutarmut, Uerdauungsstörnng, Epilepsie. Zentral»
punkt für Ausflüge nach dem Jura, Berner Oberland und den Seen der franz. Schweiz. Prospekte gratis u. franko.

Jede nähere Auskunft erteilt: (ZagQ32) [3731

Bans Schilling, prakt. JTrzt. 3. U. lUttller, Daturarzl. Bans Bess, Propr.

Rt. Graubünden
Station der Rhätiscb-Babn.Bad Rotbenbrurnien

^ Alkalischer üodeisensäuerling.
Bade-- und Crinkkuren. — Gisenscblammbäder. — Flektr. Behandlung. — Uorzüglicbe

Erfolge bei Erwachsenen und Kindern. — Kurarzt: Dr. 0. P. Wartburg.
3679| Saison i. jfuni bis 15. September. (Zài9209)

Echte
Berner e«
Leinwand
Tisch.-, Bett-.KtLchen-

Leinen etc. [3545
Reiche Auswahl. —

Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Leinenweberei

Langenthal, Bern.

LOSE
vom Stadttheater in Zug, zweite
Emission, versendet zu 1 Fr. und Listen
zu 20 Cts., das grosse Loseversand-
Depot Fran Hirzel-Spöri, Zag.
Haupttreffer 30,000 und 15,000 Fr.
Auf 10 ein Gratis-Los. [3353

Belebendes, alkoholfreies

Tisch-Getränk
blutbildend u. durstlöschend

ist [3672

Tonische

Essenz
Mit frischem Wasser gemischt,
erhält man ein erfrischendes,
stärkendes, belebendes, blutbildendes

Getränk, der beste Er¬
satz für alle

alkoholischen Getränke.

Emu: Mt-ApuM:
ST. GALLEN.

Schweizer Frauen-Zeitung — Matter Mr den häuslichen Kreis

Briefkasten der Redaktion.
Besorgte in B- Ihr Gefühl leitet Sie ganz richtig.

Nach seinem Verkehr im Salon und bei gesellschaftlichen

Veranstaltungen kann der Mann niemals richtig
beurteilt werden, denn die schneidigsten und einnehmendsten

Salon-Löwen stehen bezüglich Charakter- und Herzensbildung

und Leistungsfähigkeit auf einem gediegenen
männlichen Arbeitsfeld sehr unter dem Mittel. In
intimer Gesellschaft unter sich und in der Häuslichkeit,
im täglichen Verkehr mit den nächsten Angehörigen, da
gibt sich der Mann wie er wirklich ist und wie er als
Ehemann und Hausvater in seinem eigenen Daheim
sein wird. Klug war daher jenes Mädchen, das einen
jungen Mann ins Herz geschlossen hatte, der ihr in
Gesellschaft aufs liebenswürdigste nahe getreten war.
Sie vereinbarte sich mit einer vertrauten Angestellten,
in dem Haus Stellung zu suchen, wo der junge Mann
Pension genommen hatte. Die Erfahrungen, die sie

auf diese Weise sammeln konnte, bestimmte sie, das Bild
dieses Mannes aus ihrem Herzen zu reißen, noch ehe
ein bindendes Wort gesprochen war. — Doch wären
solche Enttäuschungen auch weiblicherseits vielfach zu
erfahren. Wie manches junge Mädchen nimmt durch
seine gewinnende Erscheinung und durch bezauberndes
Wesen in Gesellschaft die Herzen der Männer gefangen,
so daß mancher glaubt, im Besitz dieses Wesens müßte
ein höchstes Glück liegen. Hätten sie aber die Miene
und Stimmung der Gefeierten vordem und nachher
daheim sehen können, so hätren sie hoch erstaunt sich

fragen müssen, wie eine solche Aenderung nur möglich

sein könne. Nicht bei gesellschaftlichen Vergnügungen
lernt man den Menschen kennen wie er ist, sondern in
der häuslichen Beschränkung des Alltags, im Drang
der Arbeit und in der Bekämpfung von Hindernissen
und in Stunden der völligen Ungebundenheit unter
gleichgestimmten Geschlechtsgenossen, wo keines daran
denkt, sich ein Mäntelchen umzuhängen, da müssen Sie
prüfen und prüfen lassen.

Eifrige Leserin in H. Sie können es natürlich
weder verhüten, noch verbieten, daß das Mädchen sich

so intensiv mit Heiratsgedanken besaßt, dagegen können
Sie darauf bestehen, daß die Tochter sich nunmehr alles
Ernstes mit dem Studium und dem Praktikum der

Hauswirtschaft befaßt. Weigert es sich dessen, so kön
nen Sie Ihre Maßnahmen immer noch ergreifen und
erklären, daß Sie keine Aussteuer verabfolgen, wenn
die hauswirtschaftliche Ausbildung nicht vorher an Hand
genommen werde.

G. A. G. Die Bildung ist nur dann vollständig,
wenn sie den Willen umfaßt, das andere ist Firniß
und tönende Schelle.

Bedrückte Wuttcr. So lange energisches Interesse
und Freude an der Arbeit vorhanden ist, brauchen Sie
die Hoffnung nicht fallen zu lassen. Solche Störungen
gleichen sich wieder aus.

Kin gum stan
Wer sich durch Erkältung rheumatische Leiden,

Gliederreißen, Hexenschuß, Ischias, Rückenweh,
Neuralgien oder Brustkatarrh, Husten, Heiserkeit

zugezogen hat, wende sofort Rheumalol an,
ein äußerlich als Einreibung zu gebrauchendes
Mittel. Viele Aerzte verschreibe »Rhe u-
matolregelmäßig milde st e m Erfolge.

Preis der Flasche Rhcumatol Fr. 1 59 mit
erklärender Broschüre und Gebrauchsanweisung.

Zu allen Apotheken. W'>

Gegen Husten, Heiserkeit nnd Katarrh be

währen sich die „St.Urs-Pastillen", die auch Sängern
und Rednern vorzügliche Dienste leisten. Erhältlich
in Apotheken à Fr. 1.50 die Dose oder direkt von der
„St. Urs-Apotheke", Solothurn", franko gegen
Nachnahme^ s 3412

Von dem feinen, so rasch beliebt gewordenen Bienen-
bonig mailändischer Provenienz können, so lange der
Vorrat reicht, wieder drei Sorten bezogen werden und
zwar in dunkel oder hell die 8 Pfund-Büchse «Zoll,
Porto, Verpackung, Spesen und schöne Blechbüchse in-
begriffen) zum Preis von Fr. 7. 20. — „Lupinella-
Honig", das Feinste, die 8 Pfund-Büchse zu Fr. 7.40.
Wer von dieser Gelegenheit Gebrauch zumachen wünscht,
sende seine mit deutlicher Adresse versehene Bestellkarte
zur Weiterbeförderung an die Expedition, worauf die
Lieferung unter Nachnahme erfolgen wird. s3408

Hebt Appetit uuk l^örpergewickt,
beseitigt Husten, Auswurf, dlackt-

sckvveiss.

Voll à dervorroMà pràsoreu M àten mMIeii bei

l.ungenki'ankkeiten, Lkiî kl'onekialkatâi'i'li,

KeuMìàn, Lei'vpkuIoZe, Influença.
« I »«»II 5»»ii<>l l,l

1. ^ekermaim, ker au länger kauern-
kem Husten leiket. Denn es ist
besser, Kraukbeiteu verküten, sis
snleke bellen.

2. ?ersonen nrit ctironisclien Lrou-
cllialltstarrtien, kie mittels 8irc>-
Im gebeilt werken.

Z. ^.stliruatilrer, äie äureb Lirolin
wesentiicb erleicbtert werken.

4. Lcropkulöse Xinker mit Drüsen-
sebweiiungen, ^ngen- unk dessen-
Icatarrben etc., bei kenen Lirnlin
von gisnxenkem Drtoig ant kie
gesamte Drnäbrung ist.

^ existieren minksrrvsrtige Hacdadmungsn! iilan »eilte Kader ge-
nau karaut, kass jeks piasciis mit unserer Spexiaimarke „koctie"

— verseilen ist unk verlange stets Siroiin „»ottUlZ". iSWS

kî.c)às öc Ois., Lassl.

Ver W spsren HI.
ksr lasse sied kie Lrosvdltrv Über dlâlin»

kommen von n» HlZklllllllll
in Lottmiugormübls-Vssel. s3459

^isimrig seiloil Itlix«!« Hlkxì II. unti
Istrte Serie vorn Ltakttbsatsrbau in

à 1 ?r., I-ists à 20 Lits., kövksts
Irekker sr. 30.000, 15,000, 5000, letzter
?r. 5., total 8238 Iretker, vsrssnkst
per Uaobnabms 1,1. Messvili. I-vss-
vsrsankt-llopot in I Iinii» (2luZ). Vnt
10 ein Cratislos. Die ^isbung ist
jsksnkalls noelr später. s3671

deser
ksr

kräiisil-ÄitU
k»«v«r»NAt

lim»

l<sissr Lorsx
îàsUotiSn (ZSdr-Änoil im >V33Q^was3en unct Laci.

Das unsvtdsdrlioksts loitettemittei, verslidonert den leint, inaedt
HVVÎ38V KIttnttc.

Le^vädrtes antiseptisoties Mittel ?ur I^unä- und Zahnpflege.
Nur sollt in rotsu Carious au 15. 30 unâ 75 oêuts.

Kaiser-«ccax-^citc 75 cents. ^«Ia-8citc 4V cents.
Specialitäten der k'irma Ilcinrjcl» Alack in lllm a. I».

àukûuà kkMà kì8kvd. ^àvMkIìe MO Nà ààr
UM" Lnü^^nung rien t. ^unî. "»E

Mnersìkàâer ^ Aloordââer 5 Xokìensâurekâà.
Donodv nnd Indalationskadinett. — Glitten iin >VaId gele^en, standkreis ^Ipvn-

lukt. — Indikationen: Llutarinut, Nervosität, Verdanunssstdrunxen, Drausnkrank-
deiten, blasen-, Xedlkopk» nnd DnnKSnkatarrd, Xiersn- und Llasenakkektionsn.

Das Xtadlisseinent ist rnodern ein^eriodtst, rnit xrosson Desellsodaktsräurnorl,
VostikUlo, Diexekalio, seâookton Laloons. Dlàtr. Diodt. kuc^c-
ir»ä»»c littet»«. l»i 4»i»i »i»<t 8cz»tcii»ttcc cci»iä»»i^t« l^ccisc ^3729

?rospek.t unâ Drleâisuns von ^nkrason ciurod

bei jeà
< » I «; 55 rr N jL

mit Ls2Ugna1ims auk kisses Liatt.

V sc«c-
^ Lr

tk?

>râni

!c>»
ml rem

I sisküllSestei, ullüdkltwssellei ^klseö?ii8kt?. >

Natucheilanslall Aorben
«««««««« hei Lv55» I^sntsn Lern. ««««««««

V2 Stunâe von Station Vi Stuniìe von Station LuiSìVVi. ^udige gezunâe cage. Hngenedmster
Lanclaukenchalt. Zorgkältige öeäienung. öillige preise.

Pensionspreis per fr. 4. —

patentierter Arxt, Naturar^t, Magnetopatt). lin^enäung sämtlicher Natucheilmechoäen. Schnelle Lrtotge bei

5rauenteiäen, Leistes-, Lemüts-, i)erxkrankbeiten, Lähmung, ötutarmut, 9vrctauungsstörung, Epilepsie. ?IentraI-
punkt iür Nusltiige nach äem 9»ra, Lerner Obertanà unci äen öeen cier lrans. Schvveix. Prospekte gratis u. iranko.

9eäe nähere Auskunft erteilt: (55»s H32) ^3731

Hans Schilling, praki. Arrt. Z. U. Müller, Nsiurarrt. hi»»! he»!, propr.

t^t. Sraudiinaen
Station kerllbaiiscb.öakn.kaäRotkenbruimen

à Aìkslisvker IoâeisenssuerUng.
Lake- unk Trinkkuren. — Lisenschlammbääer. — Liektr. bebanklung. — llor^ügliche

Lriolge bei Crtvacbsenen unk Kinäern. — siurar^i: vt. 0. v. lllilltbUkg.
>7si Saison l. Juni bis 15. September. <ü.i»l >>)

ksnnvn
K.viNW»SNt>

IxSinsQ sto. ^3545

keiedo äunvakl. —
killlgste kreill«.

kiM-àussteueik,
«leâo Neter^adl direkt
ad unseren invok. und

Hand^vedstUdlsn.
Ixe.insnwsdsrsi.

I_0S^
vom ill i^lljx. ilwölts
Emission, vsrsövkst /.u 1 ?r. Ullk 1-istsii
2U 20 Cts., kas grosse I-ossvorsauk-
vspot Cr»» air^vl
Huupttrsller 30,000 uuk 15,000 ?r.
^uk 10 sin Llratis-I-os. s3353

kslàlià, s»u>Iio»l'eisî

7isok-ketrânk
b>litdi!lloilll u. àààil

ist s3672

?onïsvkv

D886N.2
Alt trisebsm IVasssr gomisobt,
srbält mau oiv erkrisobenrles,
aiärkenllez, belebenkk8, blutdil-
lienlie8 Cstrâà, àer bssts bir-

sat^a tur alls
allcokolisvtien Ketrànlie.

à»
S?.



SdltaTEtier Tfraicen-Jsttuns — BiäftEr für örn Ijäualtdien Kreta

mam's Lïlîenmiîchseife
ist unübertrefflich für die Hautpfl

Man achte ganaa mrj ''die Marke

RBll - •

ïm&Sl' ÄZwei Bergmännor«

Schimberg - Bad1425 Meter
ü. Meer

Modernes Etablissement mit 160 Betten. ci-J

bei Luzern
(Schweiz)

Alpenkurort in aussichtreichster Lage.

Reizende Spaziergänge in ausgedohnto Waldungen. Stärkste Natrium-Schwefelquelle
der Schweiz. Heilkräftige Eisenquelle. Ausserordentliche Erfolge bei Magen-,

Darm-, Leber-, Nieren- und Blasenkrankheiten etc. Kurarzt im Hotel, Hydrotherapie,
Inhalatorium. Physikalisch-diätetische Therapie. Nasendouchen. Eigene Alp mit
Milchwirtschaft. Hotelwagen am Bahnhof. Pension von 7 Fr. an. Näheres durch Prospekt.
3742] J. B. Genelin, Besitzer.

Kuranstalt Schioss Marbach am Bodensee PostB

Besitzer und Leiter: Dr. med. O. Hornung.
Bekannt gute Erfolge bei Herzmuskelschwäche, Herzerweiterung, Fettherz,

Klappenfehler, Entartung der Arterien, Blutarmut, Neurasthenie' Nervenkrankheiten,
Rheumatismus. Bestgeeigneter Aufenthalt für Rekonvaleszenten nach
Infektionskrankheiten (Zà2225 g) [3741

Illustr. Prospekt und nähere Auskunft durch die "Verwaltung.

Spies Hotel-Pension Erica!
(am Thnnorsee)

in schönster, ruhiger, staubfreier Lage. — Ganz neu und eomfortabel
eingerichtet. — Elektrisches Lieht. — Massige Preise. [3740 j

A. Bandi-Engemannt.

KEIN VOLLSTÄNDIGER NACHTISCH OHNE DIENSTLICHEN

PERNOT Waffeln Fabrik.Genf.
Erster Preis auf der Weltausstellung In St. Louis 1904.

fliege Deine Gesundheit
und trage

Reform ~ Corsetagen
Sandalen, Jlecht-Sandalen und -Schuhe

Jftahr's poröse Unterkleider
fHatens Oberkleider [3724

Preisliste frei,
30. Kaestrier, Zürich

einsang Krebsgasse 9 jYIarhtcjasse io einsang Hreb$ga$$e 9

Uersandbaus für Artikel der Gesundheitspflege.

Bad Fideris.
Der eisenhaltige
Natroiisiinerling

der von jeher
hochgeschätzten

wird wegen seiner angenehm schmeckenden, erfrischenden und Appetit anregenden
Eigenschaft als

— Tafelwasser ^ompfohlen: Blutarmen, Magen-, Hals- und Nierenkranken, sowie Rekonvaleszenten.
Das Wasser wird nicht erst nach künstlichen Manipulationen, sondern

gerade wie es dem Felsen entquillt, in Flaschen abgefüllt und versendot. |3tWl
Dasselbe ist durch das Haupt-Dépôt C. Helbling, Apotheker, In Rapperswil,

sowie durch die Mineralwasserhandlungen und Apotheken d. Schweiz zu beziehen.

Alexander & Cie

bei Solothum.
1300 m [3715

liber Meer.
Kurhaus Weissensteiti

Alpenpanorama vom Säntis bis Montblanc; Ausdehnung 400 km. Hotel
und Pension. 70 Zimmer mit allem Komfort. Post und Telegraph. Zimmer
mit erstklassiger Verpflegung 7—10 Fr. Bis 15. Juli und vom 1. Sept. ah
reduzierte Preise. Det-gwagen im Hotel Krone Solothurn. Illustr.
Prospekte mit Panorama gratis und franko durch den Besitzer K. IUI.

Soolbad Laufenburg (Schweiz).
Altrenommiertes, der Neuzeit entsprechend eingerichtetes Bade-

und Kuretablissement. Grosse Gartenanlagen. Terrassen in
unvergleichlich schöner Lage direkt am Rhein. Soolbäder, Kohlensäure-Sool-
Bäder. Fichtennadel-Bäder. Badezimmer im I. Stock. Hoch- und Sitz-
douchen, Massage etc. Prospekte gratis. [3668

Der Kurarzt: Dr. med. Beck-Borsinger. Der Besitzer: Xav. Suter, Sohn.

Hörnings reines
Pflanzen - Nährsalz

.,Fleurin" i
erhältlich in meinen Depots od.direkt
gegen Einsendung des Betrages von
60 Cts., Fr. 120, Fr. 2. -, Fr. 3.60

franko durch die ganze Schweiz.

AlphonsHörning
Bern, Marktgasse 56.

Zuger-Stadt-Theater-

Lose
Emission II, versendet à 1 Fr. per Nachn.

Frau Blatter, iïfÄS
Haupttr,: Fr. 30,000,15,000. Gewinnliste
20 Cts. Auf 10 ein Gtratislos. [3637

Beck'8Wollseife
Beste Seife zum Waschen von wollenen Unterkleidern, Kinderwäsche, Strümpfe,

Decken etc. Die Wolle bleibt weich und geschmeidig und geht nicht ein. Gebrauchsanweisung

bei jedem Stück. Ueberall zu haben. [3657

Ziehung Wangen 3Q. Juni.
Kirchenbau-

LOSE
Wangen bei Ölten (Alleindepot),
sowie Zuger Stadt theater-Lose
II. Emission, versendet à Fr. 1.— und
Ziehungslisten à 20 Cts. das Haupt-
loseversandt-Depot Frau Kaller,
Zng. Haupttreffer Zug 30,000 und
Wangen 15,000 Fr. Auf 10 ein Gratislos,

auch wenn von beidenSorten. [3661

Ci *
Ergänzung der täglichen Nahrung

mittelst kleiner Quantitäten von 13482

Dr. Hommel's Haematogen
(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahme SS rasche Hebung der körperlichen Kräfte KS Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung! Man verlajige ausdrücklich Dr. Hommel's Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslatides glänzend begutachtet

Schweizer Frauen Zettung — WlAier für ven häuslichen Kreis

msnà
ist unüdsrtrsMiok kür riis kksukpki^ kàn »klito giMiiu !UI? ilni Asà

WWM<) ' ^

UâM.. ^?v/st LsrgmÄnnor.
^ <

Lekimdvr^-Laà1425 Noter
ü. Nssr

Ililmiei'iiee ttsbüszemeiii mit IS» ketten.

bkl I.U^SI'N
(Loklvsi^)

Alpenkurort in nuàiàiciià lege.

Rsi26liâ6 gpasiisr^ärl^s in au3sv4oknto HV»I<Ni»K?e». ^tî»rk5itv
quvIlH âvrSebwà. livilkräktise ^u»»«r<»r«ìei»tltvî»« Ll-kolss dei blassn-,
öarm-, I^sdvr-, I^isreli- imâ Klasslitcrâlikksitsn sto. im tlotvl, I^^ärottioraxiiv,
Inìialaìorium. ^k^sikaligoti-äiätvtigetis ^bvrapis. ^assnclouoddii. Lisvriv mit
wjrt3ctiakt. Hvtvlwaseri am Ladiidok. v«»u 7 ^ r »>». Xakvrvs àureti?rv3pv^t.
3742^ «?. Z3. Vssil.^si'.

Iiu«M kclileee Illerkecli »in koileneee

kesitZki M leiten Or. rrisâ O. Horni^nN
Bekannt gute Brkolgs 6si »er^muskelsvtivväelie, iler?er>ve!terung, Eetttierr,

XlappenEekier, Entartung »er ltrterion, kiutsrmut, ^leurastiienie' ^ervonkrsnktieiton,
lîvkumstismus Lsstgssignstsr lVntsntNatt für »ekonvsles^enten naeii Intsk-
tionskrankköitsn (!^à222Sg) ^3741

Ilinstr. krospskt timl nâsrs Auskunft ànrok àis Vvr»î»itni»g.

3VÎ62 ^à!-^Sil8l0i1 ^xÎLêl,
son»

in ssBönstsr, rndigsr, stâbkrsisr I^ags. — 6an/ nsn nnà soilltortadsl
singsrîàtst. — Ltelctrisekss Heilt. — Mâssigs krsiss. ^3740 î

Oaiiâi^OliysirìSiir».

xeix vllàttviset? xâisc» o6tlE6>Exvsitlc»Eti

Wssssln fsbà.Cà
kirstsr krois auf âsr l^sltnusstslluns in Sì. 1-czuis ISO4.

Wege Leine lîesnnàit
nnà trags

Aesorm ^ eorsetagen
8anl!a!en, ?!eeìì!'8kmàà unà -8àl>e

ZKà's poröse Uàrkìeiàer
Platens vderkìeiâer

t l

Tl. kaestner. Tûrîck
Eingang Krebîgaîîî g IVlarktgasse 10 Eingang Krêbîgaîîî?

üersanädau; kür Artikel cler kesunäkeitepllege.

àà?iài8.
N«r ei«vi»I,»ltÌN«
>î»t I,»II>.!>»«lI i»g

lis» v«i» gelier
I»vvIiK«^ei»îit^r«i»

wirâ wsxon 3sinvr anssuskm 3vdm6ek6liâe>ri, ortr-^ekenàii unâ ^.ppotit anrsson-den Hjs6Q3edakt .1I3

M» ^siselvUsssei»
orllxkukleru Siutsrmsn, INsgen-^ Nsls- nn6 nierenkranken, sévis Nskonvsissrenten.

Oî>s însssr vlrâ lliokt erst nas.N KUnstiivksn àiiirnàtionvli, sollâvrn zs-raciv vis es àu I^sissn siitcinilit, in i?Iess,ksii edssMilt ulni vsrssnloli-
Oilssslbs ist (iursd (ins Neept-ilspêt L. Neibiing, àpotkeker, in Nsppersvii,

soviv àrsii 6iv kliiisrnlvesssrkanciiuiissli unâ ^.potNvksri ci. Sskvsi^ -e tis^isksn.
VI» < i«^

àei Zoloikurn.
IZoo m tZ7IZ

iider IVIeer.Iluà V^eissenstein
L.1xsllxailorg.m!t vom Sàtis vis Noutdiâiie; L.usàovuiiiìx 400 km. Hotel

unà kensioil. 70 Zimmer mit allem Lomkort. ?ost uvà lolo^raxit. dimmer
mit erstklassiger Vorxüsgimg 7—10 kr. Sis IS. Iuli onà vom 1. Sept. al, ro-
ào^ierto kreise. Iiei >x,v»At n in, II<»t< i ^>i«»l<»tlii>i n. Illnstr.
krospelcts mit kaoorama gratis anà franko ànrek àvii Losit^vr

800lb3à I^ÄUfellhurg l8clinei?,.
^.ltrönommisrtös. àsr Hsu?isit sntsprsedsnà singsriàtstss Laàs-

unà Xurstadlisssmsiit. drosss dartsnanlagsn. Terrassen in unver-
glsievlied selrönsr l^ags àirskt am Rksin. 8ooldällor, Xotilenssure-8ool-
SäNer. fiovtennsllel-källor. Lacle^iininsr im I. Stock, kloek- nncl 8it^-
ilouàsn, Nassags etc. krosxskts gratis. ^3668

ver 8>iM!li Nr. meN. kook-korsinger. 0er Seeikeri Xav. 8uter, 8oim.

HörninAS rsinss
- Hàtirsalx

Fleurin" »

vrd'âltiieìi in meinen
xöKSli ^ÎO3SQ6ulis 4v3 B(ztkli^e3 von
60 0t8., k^. 120, fr.2.-, fr. 3.60

^IptionsHörniiiN
Iteri», kiarktgasss 56.

?uger-8tallt'skeater-

I,o«v
Emission», vsrsvnNotà 1 Er. per Laotin.

fxa.u Liâtes,
Saupttr.: Er. 30,000,15,000. lZeNinnIiste
20 Sts k » t 10 vii» Zkz?

»vvkvroiK»sits
liest» Leite /um IVuseken von wollsrtsn Ilutsàlsiâsl'rt, XiriâSrwâscîìiS, Zkriirripts,

Osczlî.srt sîo. vis Wolle dleidt wsiczv u ml yssczìiiriSiâiN nnä geilt nieiit ein. dekrnueiisnn-

vsisung bei ^'sclsin 8tûà vebsrnil /u dnizsn. ^3657

l5i«I,«i»s ll -i»gt i, î<>. .Iiiiiî.
Kîînvkenksu-

I.08L
ksi dltsn (^»einilopot), so-

lvis l^iigei' ^iliìiltt Iieî»t« i l.„»>e
II. émission, vsrssnàst à kr. 1.— uncl
^isllnngslistsn à 20 (lts. clas Hanpt-
losevsrsancit-vöpot Httilei»,
^i>A. Hanpttrslksr Hng 30,000 uml
VVangsn IS,000 kr. ^.nt' 10 ein dratis-
los, auek lvsnn von bsiâsnSortsn. sZ«!«!l

^kgàri2limN âei- tàgliczksn d4àkimg
mittelst v«2i >3482

Or. HorrirriSls HaerriatoNSU
kswir-ki dsl Kinciskil ^sclskl ^VltSks vv^is ^kWLtczìiSSklSkl

solirielle ^/ipetlt^llnsTirrle -íî rnsolie HebunZ clnr ^ör/ierlrolren kfrâ/te ì?î KtâánnZ «les dssnrnl-TVervsrz.s^sitern«.
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Sdlhretjer 3ra«8n-5«ttune — Blätter fBr Hen ftäusIWfen Kreta

Kitorrs Suppenmehle sind %
IIM«MI«II « v » i ..v.v.t» j _v STvorzüglich! Sie geben äusserst nahrhafte und sehrwohl-k
sehmeek. Suppen, welche in gar keiner Küche fehlen dürfen "

Unsere verehrten Hausfrauen sparen bei Verwendung von
Knorrs Suppenmehlen das lästige Mahlen und Durchtreiben '

der Grünkerne. Beim Einkaufverlange man ausdrückl. die beliebten Knorrs Suppenmehle.

0. Walter-Obrecht's

'ABRlH-MARHt

w/mm
ist der Beste Horn-Frisierkamm

Ueberall erhältlich. [3317

Institut Dr. Sehmidt
ST. GALLEN.

Sekundär-, Industrie- und Handelsabteilung und Gymnasium.

Vorbereitung für Mittelschulen, Polytechnikum,
Universität und Kaufmännische Praxis. [3720

Chocolat a Cacao
m

[3272

Is.räftigeund

feinsehmeekenden

Koch - Chocoladen

in Pulverform.
Rascheste Kochbereitung.

fraueri und JVLädcben
Gegen die Beschwerden der monatlichen Uorgänge

Rückenschmerzen, Eeibweh, Krämpfe, Kopfschmerzen. Uebelselr. etc.

empfiehlt sich als absolut unschädlich wirkende und angenehm zu nehmende
Cbeetnischung (in Pulverform) tltAn*Ai** Dr' n,e<l* n* in $,u,,8ar,

ärztlich warm empfohlen. ,,IIZVllvvl schreibt u.a.:
Hon den innerlich empfohlenen TTÜitteln gab ich auf Grund einer Reihe

günstiger Erfahrungen einer neueren tbeezusammensetzung den Uorzug, die
unter dem Hamen „IHensol" eingeführt wird und in der Chat an Wirksamkeit
alle anderen Präparate Ubertrifft. Uiele Dankschreiben.

Preis per Schachtel Tr. 2. SO (2—3 monate ausreichend).
UJo in Apotheken nicht erhältlich, direkt zu bezieben durch die

Gesellschaft fiir diätetische Produkte fl. 6./ Zürich II.
Prospekte gratis. [3686 I

St 'Urs-^d/n^vv
r00311 irh emp[01 1 grcs .Störtüii^smitol \|

^ec^ßlukirrruiL iirü) alte «

cmc)crc5chwäch^stäa7)e ^ |
Srhälllich in ApotbeKm à f'3.50 die Hasede 1

IHcin vcilonge auoürücRUcb:,3tT!Lrs-SVcui. lyj
[3697

|! Heilung aller Ohrenleiden |
^ selbst die veraltetsten Fälle von Taubheit, Ohrensausen, Schwerhörigkeit, J5 Ohrenfluss. Ohrenschmerz etc. heilt schnell und (lauernd, brieflich ohne 5
W Berufsstörung mit unschädlichen 13469 W

- Indischen Pflanzen- und Kräutermitteln *
Kuranstalt Xäf'rls (Schweis) Ihr. med. F.mil Kalstert, prakt. Arzt.

Tausende von Dankschreiben von Geheilten zur Einsicht! 1

Papeterien à 2 Fr.
enthaltend 100 Bogen feines
Briefpapier, lOO Couverts,
Bleistift, Federhalter, Siegellack,
IS Stahlfedern, Radiergummi,
Tinte, Löschpapier, nützliche
Ratschläge, wie man Geld verdient.
Zusammen in schöner Schachtel
nur Fr. S. — franko bei Einsendung.

(5 Stück Fr. 8. —). [2984

A. Niederhäuser
Papierwarenfabrik, Grenchen.

öv /&

Tür G Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toiletto-Abfalt-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [3484

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,
Zbrich, übermittelt freo. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (7. Auflage) über den

Haarausfall
und frühzeitige« Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Heilung. [8030

Burk's
Arznei-Kleine

dUtetuthe Präparate.

Uon vielen Ärzten empfohlen bei

Uerdauuitasstörunaeti:
Butk's Pepsinwein •«••••«

grosse ïlasdje 1rs. 7.—,
mittlere 1rs. 3. —, kleine 1rs. 1.50.

bei nerocttsekwäebt und
Blutarmut:

Burk's i$en-Ghinawein • • •
grosse ïlasdje 1rs. 7.—,

mittlere 1rs. 3. —, kleine 1rs. 1.50.

Burk's ßbina-malpasier « • •
grosse ïlasdre 1rs. 6.—,

mittlere 1rs. 3.—, kleine 1rs. 1.50.

bei magenleldc«:
Burk's eonduratiflO-UMn • « •

grosse ïlasdre 1rs. 6. —,
mittlere 1rs. 3.—, kleine 1rs. 1.50.

Burk's Salmianpaitilltn <J>
in Dosen zu 30 es., 50 es. und 1rs. 1.50.

Burk s feinste Cakritzen « « «
in Springdosen zu SO es.

Burk's Ozogen, Cultreinigungsmittel
in Original-ïlascbcn zu trs. 2. —.

Hauptniederlage in Romanshorn:
Visino k Co., A. O.Visino'sNachtolfor.

Die Broschüre:

„Das unreine Slnt
und seine Reinigung mittelst inner¬

licher Sanerstoffznfnhr"
versendet gratis F. B. Hofmann,
Institut für Naturheilkunde, Bott-
mingermiihle hei Basel. 3460

Knaben-Institut $> Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neuenburg.

Gegründet 1859. [3279

Kleiderhalter ausgezogen.

Neuer, „patentierter" ausziehbarer Kleidorhalter, ist
unentbehrlich für jede ordnungsliebende Person. Für
Damen- und Herrengarderobe. Passend für jeden
Kleidorschrank, leicht anzubringen. Keine Unordnung. Kein
Suchen im Schranko mehr. — Grössere Ausnutzung des
Schrankes.

„Praktisch" schont die Kleider sehr und erhält solche
tadellos glatt, wie neu.

„Praktisch" kostet poliert Nr. 1, 36 cm., Fr. 4.50; Nr. 2,
42 cm-, Fr. 5.— ; Nr. 3, 49 cm., Fr. 5.25.

„Praktisch" kostet vernickelt Nr. 1, 36 cm., Fr. 6.— ;
Nr. 2, 42 cm., Fr. 6.50; Nr. 3, 49 cm., Fr. 7 25.

Innere Tiefe des Schrankes gefälligst immer angeben.
„Praktisch" ist zu haben bei der Firma: [3706

Maison BADER, Le Loele (Canton de Aenchâtel).

Nerven- und ruhige Gemütskranke
finden in dem stillen, staubfrei und prächtig gelegenen kleinen priv. Sanatorium
Lerchenheim in Lutzenberg ob Rheineck (550 M. ü. M., 100 M. ü. Bodensee)
jederzeit familiäre Aufnahme, sorgsame Pflege und speciell eingeh. ärztl. Behandlung.
Prospekte und Referenzen stehen zu Diensten. 13694

I

zur gründlichen Pflege der
^9 g g §§ g § g Haare ist unbedingt das anti<

jtrls unerlässlieh^
zu betrachten. Per Flasche 3 Fr. mit oder ohne Fett empfiehlt [3387

Parfumeur H. Grzenkowski, Zürich, Bieicherwegpiatz 56.

Keueste Damen- und Kinder-Konfektion fertige Kleider,
Oberjupes, Blousen.

Sämtliche Frühjahrsstoffe in Wolle und Waschstoffe für Sommer
in gediegener, reichhaltiger Auswahl zu billigen Preisen.

Bruppacher & Co., Zürich
Oberdorfstrasse 27, neben Grossmünster. [3684 |

Firmabestand seit 1840. —— Ehrendiplom 189-4. —— Filiale: Winterthur.
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Schweizer Frauen-Zeitung — Matter fvr den häuslichen Kreis

ilnorrs Zwiiieilmà sinà ^V0V2îîAìîEìî » Zis Asdsn äusserst UÄkrkÄkte und Zklirivold-
sczlnneczk. Lupxsn, iveloiie in gar Kkiner Xüczlis fàien dürfen! '
Unsers verehrten Hausfrauen sparen del Verivendung von
Xnorrs Luppennieüien das lästige Naliien und vurelüreiden

^

der drünksrns. ksirn Linicaukverlange man Äusdrüokl. die deiiedten Xnorrs Luppenmeliie.

O. ^/^^k?-()el?^oin's

>^t cten Leste üonn-bnlsisr-komrn

(lebenal! sebâitlick. (3317

à/à/ F/-. «5sà////
s?, v

<5sàc/âr-, //àstr/'s- (//?(/ //â/?c/s/sZ/?fs/à^ 6M/?ZS/i//??.

Vo/chcr-c'/urry /,»' ANttelso/ittlsrz, Nnr-
ve^sttât nur/ /Ni»/,«/iri»/ier /Vrr.xrs. (Z720

(tiscolal » («W W

(3272

unà

kààeàknâen

jlàLì»oeo!àn
irr ?rtlvsrkîzrrrt.

lî-asobests koczkbsrsitung.

frauen unäMäcken!
Segen Sie Lescftiveraen aer monatlichen Vorgänge

pückensckmerxen. Leibweh, Nrâmpie. Kopfschmerzen. llebelselr. etc.

empllehlt sich aïs absolut unschaülich wirkenàe unà angenehm ?u nehmenàe
ckeemischung (in Pulverform) vf meâ. N. in Stuttgart

amtlich warm empfohlen. f^IlîiklKZvI schreibt u. s.:
Ilon àen innerlich empfohlenen Mitteln gab ich auf grunà einer Leihe

günstiger Erfahrungen einer neueren Ihee^usammenseUung àen Lor^ug, clie

unter <lem Hamen „Mensol" eingeführt wirä unü in cler (hat an Wirksamkeit
slle anlieren Präparate iibertriM. bliele vankschreiben.

-------- preis per Schachtel 7r. z. so (2—z Monate ausreichen-!).
lllo in Apotheken nicht erhältlich, äirekt 7U beziehen liurch üie

keseiisckaN für aiätetiscke Produkte H. k./ Zürich II.
Prospekte gratis. (3636

^uer^dirli ein^o! )> eues Iü(r>iun(Z5milleI. XI

^ec^i^liàriruû buî0 crlle L

cmàe^ch^âc>>e^u5tà?)e ^ I

örhätdioi, ch/ìswdislven. à s'350 öie Rusclie â

iv^ ü^cuv ve/ilon^e uuoül'üelviicir,5iü1ns-^?eirr. tvl
(3697

Teilung slleiî vki'eiHleîrleiH l!
R selbst dis veraltetsten Rältv von àiiktivát, Qlirvu«»»»«», â

<Z>»r«iitIii»«. etc. keilt «vRiuvII und krivtti«!» «»I»««

- IliàisczNeu k'àân^sri^ unà kîvâutsrrriitìslii »
liitìansàlt >îit« I>> 8 l, i Iti >»» «1. I>» il liîìliI«ut. p át V t »

!r»u8êNlts von vanlisotireiden von koksiiton eur etnstctit! â

?àpètMikll à 2 kr.
sutkàltsnà Ztttt iZvASU tsinss
Itri»ìLpapivr, Itttt O«r>v«»ts,
Llsistitt, ?sàsrkultsr, AsAsIIaà.
1A Ltàlksclsru, kuäisrKuiumi,
?ints, Uösobpuxisr, nüt?Iio!is Rut-
soblêiKS, vvis muu Usli! vsriZisnt.
^usuruiusn in solaönsr LoksoktsI
nur ICi». Zî. — trunko dsi Rinsen-
clunK. (S Stück ?r. 8. —>. (2934

^.. fVieâertiâuser
Rspisrvvursnkadrik, Urenoksn.

à> /6

Tür S Tranken
vsrssncisn kranko ASKSN I^ucknukms

dit». S Ko. k. loilàkdlsll-koitoii
(ea. 60—7t) IsiektihssckâàiAts Ltücks
àsr ksinstsn Moilötts-Lsiksn). (3484

LvrAinann â (!<>., tVivàikon-^uriek.

!^ms. ^Iseiisr. I'kvat.srsti'asZe 2V,
?krlck, Udsrmiìtvlt kreo. u. vvrsotll038SQ
Sögen ^insöli6. von 30 0t3. in Uarkon
itirs BroöökUr« (7. ^ulisgo) Udör äsn

fiaarausîall
unà Irlidîeltige» Ergraue», àoron nllgs-
rnsins Vrssokon, VorkUdung unà
Heilung. MM

Vurk's
Arznei Aeine

aiZt««»che Präparate.

von vielen Arelen emptohlen bei

vîraauungîîtôlungèn»
kurk's pepsinmein «»«««»«

gro»ie Ilaîchî In. 7. —,
miniere Irr. Z. —, kleine Irr. I. S0.

d., NervcnochMäehe unü

klutarmut:
Lurk's êlsen-eiflnawîin » » «

groeee ;>â»che tri. 7.—,
mittlere I». Z. —, kleine Ir». I. Z0.

Lurk's edina-Malvasier « « «
groeee Siaeche tri. 0.—,

mittlere I». z.—, kleine Ir«. 1.50.

d-- iNagenleMen:
Lurk's eontlurango Wein » » «

gro»«e Stâiche Ir«. d.—,
mittlere Ir». z. —, kleine tri. 1.50.

Surk'î S»ImI,»r»»t»I«N <î>
in vosen eu 50 c«., 50 c». unâ Ir«. l. 50.

Lurk's leinst« Lskritren « « «
in Springlloien eu 50 c«.

Surk'î veogen, rullreinigung»mittel
in VriginaI»Fi-«chen eu lrz. —.

ttsuptnieàlzxc in lfomansborn:
VI»wo Si V»., a. o. Vt»Illo^» «aoblolgor.

Ois örosckürs:

„Jas ««reine Ant
unà ssius koinixung mittelst inner-

iivkvr SàusrstoTisnknkr"
vsrssuàst Kruti« D. It.
Institut für Haturksiikuuàs, Lott
i» iikzxQriii ii I» I t b si IZusvI. 346(1

Xitàn-àljlill s kAlltlel88cduIe
LilOS-R.ciiii3SS3.il. OrsssiSr d. RsusQdiii'g.

183S. 13279

ILIsiderkaltör auggösiogöli.

^vusp, „patentierter" auziziskdarer Xleiâordaltsr, ist
unentbekrliek kür ^'eüs oràungsiieìxznûe Rergoa. k^ür
Damen- unä tterrengaräerobe. Rassenü kür ^'vüen Xleiâor-
soürauk, leieüt alisudringeli. lieine Dneränung. kein
Lueüen im Lvtiranke meür. — Grössere ^usuutiung dos
Zedralikes.

„praktisek" setiont die Kleider sekr und erkält goleko
tadellos glatt, >vie neu.

„Draktisck" kostet poliert 5lr. 1, 36 orn., I^r. ^.56; Xr. 2.
42 orn-, I^r. 5.—; Xr. 3, 49 om., Il'r. 5.25.

,,?raktisek" kostet verniokelt Xr. 1. 36 om., I^r. 6 —;
Xr. 2, 42 ein., ?r. 6 50; Xr. 3, 49 ein.. I^r. 7 25.

Innere ^Dieko des Lekrankes gekälligst irnrner angsdsn.
,,?raktisck" ist 2U kaken ksi der KRrrna: ^3706

^lilihhll lîlûlìit. to lâlb (ûtiàii à Hieiieliàl).

Zikerven- unâ rukige gemütskranke
finden in dem stillen, staubfrei und präcktig gelegenen kleinen priv. Lsnsîvinum
l.ei'ekenkeim in û.uî^eiHkeRîg ob kkeineek (550 N. ü. ^l., 100 KI. ü. kodvnses)
jederzeit familiäre äufnakms, sorgsame Pflege und speciell eingek. är?ti. Dekandlung.
Prospekte und Referenden stvken du Diensten. 13694

I

dnr gründlioken Rklegv der
F ê» ^ ê Z/ Haare ist unbedingt das »»ti-

2U kotrnolrteu. per?lnselio à p>» luit oàsr ukue ?ött nruxüvklt (3337

kâl'kMôìll' ll. kr»nIlW8lii. îmvll, Llejelikrvkzpl^ Sk.

)tkue8te Lsmen- M Zîiàr-Iîonsektion Isrìi^S KiSiciSn,
OlosnitipSs, Lioussr».

Särntlioko Rz-üliiak»r-ssic>f?S in XVollv und XVasczk»stic)ffS kür Lornmsr
in gediegener, rviokkaitiger àswakl du billigen Rreisen.

knuppsvken à Oo., ^ünivk
(Dlosk-clOrfstinasss 27, nskSr» Qr-c»ssrncir»stiSn. (3684 ^

Rirrnabsstand seit 1840. ^lìrviiiljplaiii I8S4. —— Rilials: XVintertkur.
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